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Schulen und Kindertageseinrichtungen wurden geschlos-
Worte zum Jahreswechsel sen. In Senioreneinrichtungen war kein Besuch mehr 

möglich. Viele Betriebe und Firmen stellten auf Kurzarbeit 
und Homeoffice um. In den Kirchen durften keine Got-

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, tesdienste mehr abgehalten werden, Geschäfte und Gast-
stätten mussten zeitweise schließen und hatten erhebliche 

das Jahr 2020 neigt sich dem Ende entgegen. In der Ver- Einnahmeverluste. Vor allem die Bereiche Freizeit und Kul-
gangenheit war ein Jahreswechsel immer etwas Beson- tur trifft es besonders schwer. So ist diese Zeit auch für 
deres. Ein Grund zum Feiern. Ob es in diesem Jahr auch viele Jugendliche nicht einfach, da es keine Alternativen 
so ist? Das ablaufende Jahr 2020 wird uns allen noch sehr gibt, sich zu treffen und auszuleben. Die unzähligen Ver-
lange in Erinnerung bleiben. Hätte mir jemand im Dezem- eine, die im Markt Lappersdorf beheimatet sind und die 
ber 2019 gesagt, was uns im Jahr 2020 erwartet – ich seit vielen Jahren unser gesellschaftliches Leben mit ih-
hätte es nicht für möglich gehalten. rem ehrenamtlichen Engagement aufrechterhalten, haben 

in dem jetzt zu Ende gehenden Jahr fast keine Veranstal-
Corona hat unseren kompletten Alltag auf den Kopf ge- tungen durchführen können. 
stellt. Das öffentliche Leben kam fast zum Erliegen. Seit 
dem Frühjahr war bis auf wenige Ausnahmen nichts mehr Diese und noch viele weitere Einschränkungen bestimmen 
so wie es einmal war. seit dem Frühjahr unser Leben - und ein Ende ist leider 

noch nicht absehbar. 

https://Fotolia.com
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Wir leben momentan von Tag zu Tag. Keiner von uns weiß, 
wie das Leben für ihn persönlich, aber auch insgesamt 
weiter verläuft. Immer wieder werden neue Regelungen 
und Richtlinien, die unseren täglichen Ablauf oder unser 
gewohntes Leben einschränken, getroffen. 

Ich bin froh darüber und dankbar, dass sich die Menschen 
in Lappersdorf an diese Regelungen halten. Ich weiß, dass 
es für viele von Ihnen nicht einfach ist, und so gebührt Ih-
nen mein allergrößter Dank. Doch nur gemeinsam wird es 
uns gelingen, irgendwann wieder in unseren gewohnten 
Alltag gesund zurückkehren zu können. 

Danken möchte ich vor allem jenen, die auch in diesen 
schwierigen Zeiten trotzdem immer für uns da sind: Den 
Ärztinnen und Ärzten mit ihren Praxisteams, den Beschäf-
tigten in den Krankenhäusern, Senioreneinrichtungen und 
den ambulanten Pflegediensten, den Mitgliedern der Feu-
erwehren, den Polizistinnen und Polizisten, die alle zusam-
men auch in diesen schwierigen Zeiten ihr eigenes Inte-
resse zurückstellen und ihr Leben riskieren, um für uns 
alle da zu sein. Und nicht zuletzt allen Angestellten, die 
es uns ermöglichen, uns mit den notwendigen Dingen des 
täglichen Bedarfs einzudecken, so dass es uns zumindest 
hier an nichts fehlt. 

In der Hoffnung, dass das 
Jahr 2021 besser verläuft, 
wünsche ich Ihnen und Ih-
ren Familien für dieses jetzt 
beginnende Jahr alles er-
denklich Gute, viel Kraft und 
Durchhaltevermögen in den 
kommenden Wochen und 
Monaten. Passen Sie auf sich 
auf und bleiben Sie vor allem 
GESUND! 

Ihr 

Christian Hauner 
Erster Bürgermeister 
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Beilage: Veranstaltungskalender für das Jahr 2021 

 Aus dem Marktgemeinderat 
Pfarrei Lappersdorf;
Kindergarten und Pfarrzentrum 

Die Pfarrei Lappersdorf wird die Trägerschaft des Integra-
tionskindergartens Lappersdorf zum 1. Januar 2022 an die 
katholische Jugendfürsorge (KJF) abgeben. Dies war auf-
grund der Vorgaben der Diözese Regensburg notwendig. 
Mit der KJF konnte ein erfahrener Träger, vor allem im 
Bereich der Betreuung von Kindern mit eingetretener oder 
drohender Behinderung, gewonnen werden. Bei den Part-
nerklassen im Schulbereich arbeitet der Markt Lappersdorf 
seit vielen Jahren sehr vertrauensvoll und erfolgreich mit 
der KJF zusammen. 

Für den Markt Lappersdorf waren nunmehr folgende wich-
tige Punkte zu klären: 
Für die Nutzung des Kinderhauses in der D.-Martin-Luther-
Straße besteht ein Mietvertrag mit der Kirchenstiftung 
Lappersdorf. Das Gebäude und die Außenanlagen wer-
den kostenfrei überlassen. Die monatlichen Nebenkosten-
vorauszahlungen sind zu begleichen. Der Markt Lappers-
dorf hat beschlossen, den bestehenden Mietvertrag mit 
der Kirchenstiftung Lappersdorf zum 31.12.2021 zu been-
den und einen neuen mit gleichem Inhalt mit der KJF ab 
01.01.2022 zu schließen. 

Hinsichtlich der Regelungen bezüglich des Betriebskosten-
defizites, insbesondere über die Freistellung der Einrich-
tungsleitung, gab es noch Diskussionen, sodass in einer 
der nächsten Sitzungen nach Klärung bestimmter Thema-
tiken dies noch einmal vorgelegt wird. 

Bezüglich der baulichen Maßnahmen ist festzuhalten, 
dass der Gebäudekomplex in der Pielmühler Straße 7 in 
die Jahre gekommen ist. Es besteht ein erheblicher Sa-
nierungsbedarf. Das Kreisjugendamt Regensburg hat vor 
diesem Hintergrund bereits angekündigt, dass eine Be-
triebserlaubnis für einen neuen Träger nur für einen befri-
steten Zeitraum erteilt werden kann. Auch für die Pfarrei 
Lappersdorf ist das Pfarrzentrum wegen der anstehenden 
Sanierungsmaßnahmen und der relativ großen Entfernung 
zur Kirche nicht mehr die erste Wahl. 

Nachdem die Sachlage mit der bischöflichen Finanzkam-
mer eingehend erörtert wurde, könnte sich jedoch auch 
für diese Probleme eine Lösung abzeichnen. Die Pfarrei 
Lappersdorf hat signalisiert, dass sie das vom Markt Lap-
persdorf erst in diesem Jahr erworbene Dechant-Haus 
eventuell als Pfarrzentrum ausbauen würde. Durch die 
Nähe zur Kirche und den historischen Bezug ergeben 
sich hier auf jeden Fall Synergie-Effekte. Im Rahmen der 
Städtebauförderung könnte hier auch für das Ortsbild von 
Lappersdorf ein erheblicher Mehrwert entstehen und nicht 
zuletzt könnte die Pfarrei auf Fördergelder des Freistaates 
Bayern zurückgreifen. Diese Details müssen dabei noch 
mit der Regierung der Oberpfalz abgestimmt werden. 
Im Gegenzug würde der Markt Lappersdorf das aktuelle 
Grundstück des Integrationskindergartens Lappersdorf 
übernehmen. Von Seiten der Pfarrei wird die Abwicklung 
des Grundstücksgeschäftes im Rahmen von Erbpachtver-
trägen favorisiert. Grundlage für einen Erbpachtvertrag 
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wäre ein unabhängiges Gutachten zum Wert der beiden 
Liegenschaften. Die Kosten des Gutachtens würden sich 
Pfarrei und Markt je zur Hälfte teilen. 
Als zweiter Schritt müsste dann entschieden werden, ob 
der Integrationskindergarten generalsaniert oder ein Neu-
bau favorisiert wird. Der Marktgemeinderat stimmte der 
Vorgehensweise zu. Es soll ein entsprechendes Wertgut-
achten erstellt werden und gleichzeitig Kostenschätzungen 
vorgelegt werden für eine Generalssanierung des Kinder-
gartens und einen Neubau. Nach Vorlage dieser Entschei-
dungsgrundlagen wird das Thema noch einmal behandelt. 

AURELIUM; Vorgehensweisen
durch die Corona Pandemie 

Das AURELIUM hat sich als feste Institution im Kultur- und 
Veranstaltungsbereich in der Region etabliert. Bis zum 
Ausbruch der Corona-Pandemie hatte es eine stetig wach-
sende Nachfrage nach Buchungen zu verzeichnen. Auch 
im kulturellen Bereich konnten durch ein qualitativ hoch-
wertiges Veranstaltungsprogramm einige Ausrufezeichen 
gesetzt werden. Die Erfolgsgeschichte wäre nicht ohne die 
vielen Kulturschaffenden und die wichtigen Stammkunden 
möglich gewesen, die das Haus erst mit Leben gefüllt ha-
ben. 

Im März 2020 traf die Corona-Pandemie die gesamte 
Kultur- und Veranstaltungsbranche mit voller Wucht. Es 
mussten nahezu alle Veranstaltungen mit Publikum ab-
gesagt werden. Als die Infektionszahlen sanken und die 
Corona-Maßnahmen gelockert wurden, zeichnete sich ein 
Hoffnungsschimmer ab. Mit dem neuerlichen Lockdown 
und der Absage aller Veranstaltungen mit Vergnügungs-
charakter verflüchtigte sich diese Hoffnung wieder. 

Das AURELIUM hat viele Jahre gut mit Künstlern und 
Stammkunden zusammengearbeitet und enorm von die-
sen Personen profitiert. Es wird auch eine Zeit nach Co-
rona geben, in der man auf diese Menschen angewiesen 
sein wird, um die Einrichtung wieder neu zu beleben. Des-

halb sollte der Markt einen Beitrag leisten, um das wirt-
schaftliche Überleben der Künstler und Veranstalter zu er-
möglichen, obgleich hierzu keine rechtliche Verpflichtung 
besteht. Der Marktgemeinderat hat beschlossen, dass für 
Veranstaltungen, die aufgrund des Lockdowns ausfallen 
müssen, natürlich keine Gebühren anfallen. Außerhalb von 
Lockdown-Zeiten wird bei Stornierung bis zwei Wochen 
vor der Veranstaltung eine Bearbeitungspauschale in Höhe 
von 100,00 € Stornierungsgebühr fällig, bei Stornierung 
aus wichtigem Grund innerhalb eines Zeitraumes von zwei 
Wochen vor der Veranstaltung eine Bearbeitungspauscha-
le in Höhe von 150,00 €. Der wichtige Grund ist anhand 
entsprechender Belege nachzuweisen. Ansonsten ist der 
volle Mietpreis als Stornierungsgebühr zu entrichten. Die 
Regelung wird befristet bis zum 30. April 2021. 

Weiterhin kann sich der Marktgemeinderat vorstellen, Er-
mäßigungen bei unwirtschaftlichen Veranstaltungen durch 
zu wenige mögliche Teilnehmer oder aus anderen Grün-
den zu gewähren. Dies soll im Januar 2021 noch einmal 
diskutiert werden. 

Kneippanlage im Metzenbachtal 

In dieser Angelegenheit lag im Rahmen der Bürgerver-
sammlungen 2020 ein Antrag eines Bürgers vor, eine sol-
che Anlage zu errichten, insbesondere weil es bis zu 90 % 
Fördermittel gäbe. 

Das Förderprogramm ist zum 30. November 2020 ausge-
laufen. Die Errichtung einer Kneippanlage würde neben 
einem Mehrwert im Bereich Freizeit auch Kosten für den 
laufenden Unterhalt verursachen. Insbesondere in den 
warmen Sommermonaten ist aber schon mit vermehrtem 
Algenbefall und einer entsprechenden Rutschgefahr zu 
rechnen. Der Metzenbach ist sowohl von der Wassermen-
ge als auch von der Wasserqualität nicht geeignet für eine 
solche Anlage. Aus diesem Grund hat der Marktgemeinde-
rat den Antrag abgelehnt. 

 Nachruf 

Herr Wilhelm Winkler 
ist am 17. November 2020 verstorben. 

Herr Winkler war vom 1. August 1963 bis 30. April 1996 
als Schulhausmeister der Volksschule Lappersdorf beschäftigt. 

Wir werden ihm als freundlichen, zuverlässigen und hilfsbereiten Kollegen 
stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Lappersdorf, 28. November 2020 

Christian Hauner Marco Merl 
Erster Bürgermeister Personalrat 
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 Aus dem Rathaus 

Sitzungstermine im Rathaus 

Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses
Montag, 11. Januar 2021, voraussichtlich 17:00 Uhr, AURELIUM 
(bitte Hinweise in der MZ beachten). Die Abgabe von Bauan-
trägen u. Ä. ist möglich bis spätestens Mittwoch, 23. Dezember 
2020, für die Februar-Sitzung ist Abgabeschluss am Mittwoch, 
20. Januar 2021. 
Sitzung des Marktgemeinderates
Donnerstag, 21. Januar 2021, 19:00 Uhr, AURELIUM. 
Sitzung des Ausschusses für Jugend, Familie, Soziales, 
Senioren und Kultur 
Mittwoch, 20. Januar 2021, 19:00 Uhr, AURELIUM. 
Klimabeirat 
Montag, 25. Januar 2021, 19:30 Uhr, AURELIUM; Interessierte 
sind willkommen. 

Müllabfuhr im Januar 
Im Januar wird an folgenden Tagen Müll abgefahren: 
Normale Mülltonnen und 1,1- cbm-Container: 
Samstag, 9. Januar, und Freitag, 22. Januar (nächster Ter-
min: Freitag, 5. Februar). 
Papiertonnen: 
Orte Lappersdorf, Kareth und Schwerdnermühle: Donners-
tag, 7. Januar (nächster Termin: Freitag, 5. Februar); 
Orte Baiern, Kaulhausen und Schwaighausen: Freitag, 8. 
Januar (nächster Termin: Dienstag, 9. Februar); 
restliche Gemeindeteile: Dienstag, 5. Januar (nächster 
Termin: Donnerstag, 4. Februar). 

Kühl- und Gefrierschränke 
werden nach vorheriger Anmeldung bei der Firma Meindl 
kostenlos abgeholt. Die Firma Meindl ist telefonisch unter 
der Nr. (09 41) 83 02 00 zu erreichen. 

Bitte beachten Sie, dass die Mülltonnen und Papiertonnen 
am Abfuhrtag bereits ab 06:00 Uhr am Straßenrand bereit-
gestellt werden müssen. Außerdem muss der Deckel ge-
schlossen sein (überfüllte Tonnen werden nicht entleert)! 

Müllabfuhrtermine für das Jahr 2021 
Am Ende dieser Ausgabe unseres Mitteilungsblattes haben 
wir die Müllabfuhrtermine für das Jahr 2021 übersichtlich 
zusammengefasst. Sie können diese Termine auch auf 
unserer Internetseite unter www.lappersdorf.de/Aktuelle 
Themen/Entsorgungstermine abrufen und ausdrucken. 

Kompostplatz Regenstauf 
Der Kompostplatz Regenstauf ist in den Wintermonaten von 
Dezember bis einschließlich Februar ganz geschlossen. 

Am Samstag, dem 9. Januar 2021, ist der landkreiseigene 
Kompostplatz Regenstauf von 08:00 bis 13:00 Uhr für die 
Anlieferung von naturbelassenen Weihnachtsbäumen und 
Adventskränzen, d.h. ohne Weihnachtsschmuck jeglicher 

Art, Farb- und Schneespray, Drähten und insbesondere La-
metta, geöffnet. Selbstverständlich ist an diesen Tagen auch 
die Anlieferung von sonstigen kompostierbaren Grünrück-
ständen entsprechend den Annahmebedingungen möglich. 
Unaufschiebbare größere, insbesondere gewerbliche Anlie-
ferungen sind nur nach rechtzeitiger vorheriger Anmeldung 
beim Landkreis Regensburg, Tel. (09 41) 40 09-363, möglich. 

Erledigungen im Rathaus nur nach 
telefonischer Terminvereinbarung 

Die wichtigste Maßnahme zur Eindämmung des Corona-
Virus ist die Vermeidung von Sozialkontakten. Erster Bür-
germeister Christian Hauner hat sich deshalb entschieden, 
das Rathaus weiterhin zum Schutz der Bürgerinnen und 
Bürger für den allgemeinen Publikumsverkehr geschlossen 
zu halten. Die Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner 
der Verwaltung stehen für die Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger telefonisch oder per Mail zur Verfügung. Für 
dringende persönliche Erledigungen können die Bürge-
rinnen und Bürger wie in den vergangenen Monaten unter 
der Telefonnummer (09 41) 8 30 00-0 einen Termin ver-
einbaren. Je nach Entwicklung des Infektionsgeschehens 
gilt diese Regelung bis zum 28. Februar 2021. 

Öffnungszeiten Rathaus 
Montag bis Freitag: von 07:15 - 12:00 Uhr 
Montag nachmittags: von 14:00 - 16:15 Uhr 
Donnerstag nachmittags: von 14:00 - 18:00 Uhr 
In Bauangelegenheiten wird gebeten, beim zuständigen 
Sachbearbeiter telefonisch einen Termin zu vereinbaren, 
um unnötige Wartezeiten zu vermeiden. 
Anschrift: Markt Lappersdorf 

Rathausstraße 3, 93138 Lappersdorf 
Telefon: (09 41) 8 30 00-0 
Telefax: (09 41) 8 30 00-99 
E-Mail: marktverwaltung@lappersdorf.de 

Öffnungszeiten Wertstoffhof und 
Grüngutschütte 
Wertstoffhof: 
Montag, 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch, 09:00 - 12:00 Uhr 
Freitag, 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr 
Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr. 

Grüngutschütte: 
Montag, Freitag, 09:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch 09:00 - 16:30 Uhr 
Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr 

Standesamtliche Nachrichten 

Es haben geheiratet: 
Michael Niklas und Susanne Höret, Lappersdorf. 

mailto:marktverwaltung@lappersdorf.de
www.lappersdorf.de/Aktuelle


01/2021 - Lappersdorfer Mitteilungsblatt - Seite 5  

  

 

 
 

 

 
 

 

Streusplitt in kleinen Mengen 

Im Wertstoffhof bei der Grüngutschütte, Industriestr. 22, 
Streusplitt wird vorgehalten, der in haushaltsüblichen Klein-
mengen von Bürgern des Marktes Lappersdorf kostenlos zu 
den üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden kann. 

Hinweis der Redaktion 
Wir bitten zu beachten, dass die Textbeiträge und Veran-
staltungstermine für das Mitteilungsblatt rechtzeitig 
per E-Mail an: mibla@lappersdorf.de 
per Fax: (09 41) 8 30 00-99 
übermittelt werden. 

Der Redaktionsschluss für die Folgenummer ist immer der 
15. des vorherigen Monats. 

Wenn Sie uns Ihre Texte in der von uns bevorzugten elek-
tronischen Form übermitteln, dann speichern Sie Ihre Da-
teien bitte als MS-Word-Dokument (*.doc), als MS-Excel-
Dokument (*.xls), als ASCII-Datei (*.txt) oder auch im 
PDF-Format (*.pdf) ab. Der Text sollte unformatiert über-
mittelt werden. Außerdem bitten wir Sie, beim Versand 
Ihrer E-Mail eine Lesebestätigung anzufordern. 

Ansprechpartner bei der Marktverwaltung sind Nicolette 
Effhauser, Tel. (09 41) 8 30 00-62, und Klaus Schreiner, 
Tel. (09 41) 8 30 00-60. 

Festsetzung der Hebesätze 
für das Kalenderjahr 2021 
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 10. No-
vember 2020 die Hebesätze der Grundsteuer A auf 320 
und der Grundsteuer B auf 320 für das Kalenderjahr 2021 
festgesetzt. Gegenüber dem Kalenderjahr 2020 ist damit 
keine Änderung eingetreten, so dass auf die Erteilung von 
Grundsteuerbescheiden für das Kalenderjahr 2021 ver-
zichtet wird. 
Für alle Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage (Mess-
beträge) sich seit der letzten Bescheiderteilung nicht geän-
dert haben, wird deshalb durch diese öffentliche Bekannt-
machung, gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes 
vom 07. August 1973 (Bundesgesetzblatt I S. 965), die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2021 in der zuletzt für 
das Kalenderjahr 2020 veranlagten Höhe festgesetzt. 
Die Grundsteuer 2021 wird mit den in den zuletzt erteilten 
Grundstücksabgabebescheiden festgesetzten Vierteljah-
resbeträgen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August 
und 15. November 2021 fällig. Für Steuerpflichtige, die 
von der Möglichkeit des § 28 Abs. 3 des Grundsteuerge-
setzes Gebrauch gemacht haben, wird die Grundsteuer 
2021 in einem Betrag am 01. Juli 2021 fällig. Sollten die 
Grundsteuerhebesätze geändert werden, oder ändern sich 
die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge), werden Än-
derungsbescheide erteilt. 
Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser 
Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag 

ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. Die 
Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem 
Monat, die mit dem Tag der Bekanntmachung zu laufen 
beginnt, durch Widerspruch, schriftlich oder zur Nieder-
schrift, bei dem Markt Lappersdorf, oder durch Klageerhe-
bung, schriftlich oder zur Niederschrift, beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht in Regensburg, angefochten werden. 

Bekanntmachung 
Mit Bescheid des Landratsamtes Regensburg vom 
08.12.2020 wurde dem Markt Lappersdorf die gehobene 
wasserrechtliche Erlaubnis für folgende Niederschlagswas-
sereinleitungen in den Untergrund (Grundwasser) erteilt: 

Bezeichnung der 
Einleitungsstelle 

Flur-
nummer 

Gemar-
kung 

Benutztes 
Gewässer 

Einleitungsstelle R3 
Baiern 

1329 Petten-
dorf 

Grundwasser 
(über Graben 
zur Doline) 

Einleitungsstelle R4 
Harreshof 

1329 Petten-
dorf 

Grundwasser 
(über Graben 
zur Doline) 

Einleitungsstelle R5 
Tremmelhauserhöhe 

1129/11 Kareth Grundwasser 
(über Versicke-
rungsmulde mit 
darunterliegender 
Rigole) 

Die gehobene Erlaubnis mit den dazugehörigen Planunter-
lagen liegt vom 30.12.2020 bis einschließlich 13.01.2021 
im Rathaus des Marktes Lappersdorf, Rathausstraße 3, 
93138 Lappersdorf, aus. 

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt die Erlaubnis gegen-
über den übrigen Betroffenen als zugestellt. 

Der Bekanntmachungstext wird auch auf der Internetseite 
des Landratsamtes Regensburg unter https://www.land-
kreis-regensburg.de/landratsamt/oeffentliche-bekanntma-
chungen/ eingestellt. 

Christian Hauner 
Erster Bürgermeister 

Einbahnstraßenregelung 
in der Ortsdurchfahrt 
Im Januar 2021 beginnt die Testphase zur „Verkehrsberu-
higung in der Regensburger Straße“. Hierfür wird für die 
Dauer von neun Monaten eine sogenannte unechte Ein-
bahnstraße angeordnet. Die Durchfahrt ist dann ab Höhe 
der Hausnummer 28 von südlicher Fahrtrichtung kom-
mend in Fahrtrichtung Norden gesperrt. Von Nord nach 
Süd kann die Regensburger Straße ungehindert durch-
fahren werden. Der Parkplatz AURELIUM kann weiterhin 
wie gewohnt angefahren werden und die Geschäfte sind 
innerhalb weniger Gehminuten gut erreichbar. Ausgenom-
men von dem Durchfahrtsverbot sind der Linienverkehr 
und Fahrradfahrer. 
Innerhalb der unechten Einbahnstraße dürfen die Ver-
kehrsteilnehmer in beide Fahrtrichtungen fahren, wobei 

https://www.land
mailto:mibla@lappersdorf.de
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nur in Fahrtrichtung rechts geparkt werden darf, da es 
sich um keine echte Einbahnstraße handelt. Änderungen 
an den vorhandenen Parkplatzmarkierungen sind derzeit 
nicht vorgesehen. 

Frei
 bis A

URELIU
M 

Keine W
endemög-

lichkeit
 für LK

W 

Linien-

verkehr

frei 

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Gruppe Naab-Donau-Regen 
Der Zweckverband zur Wasserversorgung der Gruppe Na-
ab-Donau-Regen gibt folgende Mitteilung an seine Kunden 
bekannt: 

Neue Trinkwasserpreise zum 1. Januar 2021 

Der Zweckverband ist entsprechend den rechtlichen Vor-
gaben verpflichtet, nach Ablauf des Kalkulationszeitraumes 
die Preise nach dem für kostenrechnende Einrichtungen 
geltenden Kommunalabgabengesetz und unter Beach-
tung von betriebswirtschaftlichen ansatzfähigen Kosten 
zu kalkulieren. Aufgrund eines von einem Fachbüro für 
Kommunalberatung erstellten Gutachtens zur Gebühren-
bedarfsberechnung werden die Wasserverbrauchs- und 
Grundgebühren zum 1. Januar 2021 angepasst. 

Die Wasserverbrauchsgebühr erhöht sich von derzeit brut-
to 1,57 €/m³ auf einen Abrechnungsbetrag von brutto 
1,75 €/m³. 

Die Grundgebühren sind gestaffelt nach Zählergröße eben-
falls neu festgesetzt worden. Für die überwiegend in ca. 
5.500 Kundenhaushalten installierte Zählergröße Qn 2,5 

steigt die jährliche Grundgebühr von derzeit 77,04 € brutto 
auf dann 89,88 € brutto an. Die Grundgebühr erhöht sich 
somit um ca. 1,00 € monatlich für die überwiegende Zahl 
der Haushalte im Versorgungsbereich des Wasserzweck-
verbands. Bezogen auf einen durchschnittlichen Dreiperso-
nenhaushalt mit einem Jahreswasserverbrauch von 120 m³ 
bedeutet die Erhöhung der Grund- und Verbrauchsgebühr 
eine jährliche Mehrbelastung von ca. 35,00 €. 

Die ab 1. Januar 2021 vorzunehmende Gebührenanpas-
sung ist in dieser Höhe bis 31. Dezember 2024 festgesetzt. 
Gewinnzuschläge sind in den Gebühren nicht eingerech-
net. Die Gebührenerhöhung war zum großen Teil den seit 
2016 laufenden Sanierungsmaßnahmen im Versorgungs-
netz und dem Bau einer Aktivkohleanlage in Deckelstein 
geschuldet. Durch die Inbetriebnahme der neu errichte-
ten Aktivkohleanlage im Dezember 2019 wird seitdem ein 
von Pflanzenschutzmitteln unbelastetes Trinkwasser an die 
Kunden abgegeben. Der Zweckverband wird auch in den 
nächsten Jahren Investitionen in seine Netzinfrastruktur 
und seine sonstigen Anlagen tätigen, damit auch zukünf-
tig die Leistungsfähigkeit der Wasserversorgungsanlage in 
punkto Versorgungssicherheit und Qualität gegeben ist. 

Die neuen Wasserpreise können Sie der Homepage des 
Zweckverbandes www.zv-naab-donau-regen.de unter der 
Rubrik „Gebühren & Beiträge“ entnehmen. 

Neues aus der 
Marktbücherei Lappersdorf 
Abholservice für Medien 

Die Marktbücherei Lappers-
dorf ist aufgrund der Bayer. 
Infektionsschutzmaßnah-
menverordnung seit 1. De-
zember für die Präsenznut-
zung vor Ort geschlossen. 
Ab sofort bietet die Bücherei ihren Leserinnen und Lesern 
jedoch einen kontaktlosen Abholservice für Medien an. Es 
können pro Leserausweis maximal 10 verfügbare Medien 
bestellt werden. Diese suchen sich die Nutzer im Vorfeld 
im Online-Katalog der Bücherei aus und bestellen sie mit 
Angabe der Lesernummer telefonisch unter (09 41) 8 
97 97 99 oder per E-Mail unter buecherei@lappersdorf. 
de beim Team der Marktbücherei. Die bestellten Medien 
können nach Terminvereinbarung (möglich von Dienstag 
bis Freitag zu den gewohnten Öffnungszeiten) kontaktlos 
in der Marktbücherei abgeholt werden. Entliehene Medien 
können über den Briefkasten der Bücherei bzw. beim ver-
einbarten Abholtermin zurückgegeben werden.  

Bitte beachten Sie, dass die Marktbücherei in den Weih-
nachtsferien von 24. Dezember 2020 bis einschließ-
lich 6. Januar 2021 geschlossen ist und der Abholser-
vice dann nicht zur Verfügung steht. 

Sollte der Lockdown im neuen Jahr über den 10. Janu-
ar 2021 hinaus verlängert werden, wird der Abholservice 
weiterhin angeboten. Allerdings beginnen im Februar um-
fassende Sanierungsarbeiten in der Marktbücherei, so-
dass von 1. Februar bis voraussichtlich Ende März 2021 
geschlossen ist. Bitte beachten Sie hierzu die Internetseite 
www.lappersdorf.de/buecherei. 

www.lappersdorf.de/buecherei
www.zv-naab-donau-regen.de
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Klimaschutz 
Von Seiten interessierter Bürgerinnen und Bürger kommt 
oftmals die Frage: „Und wie steht jetzt Lappersdorf da, 
was den Vergleich mit anderen Kommunen betrifft?“ 

Um diese Frage seriös beantworten zu können, erstellt 
das Klimaschutzmanagement des Marktes im Rahmen des 
„Controlling & Monitoring“ einen Bericht, der als Bilanzjahr 
2019 zugrunde liegen hat und die Werte im Zehn-Jahres-
Zeitraum vergleicht. Die nationalen Durchschnittswerte 
werden ebenso ins Verhältnis zu den Lappersdorfer Wer-
ten gesetzt und liefern folgende Übersicht: 

Endenergieverbrauch 
Haushalte 101.463 MWh 
Wirtschaft 37.681 MWh 
Verkehr 165.515 MWh 

Treibhausgasemissionen (LCA) - t CO2eq/EW 
Markt Lappersdorf National 

Gesamt/EW 7,06 9,80 
Haushalte/EW 2,20 2,55 
Wirtschaft/EW 0,94 4,71 
Verkehr/EW 3,92 2,53 

Treibhausgasemissionen (LCA) 
Haushalte 29.264 t CO2eq 
Wirtschaft 12.458 t CO2eq 
Verkehr 52.097 t CO2eq 
Nichtenergetisch 0 t CO2eq 
Gesamt 93.819 t CO2eq 

Treibhausgasemissionen (LCA) - t CO2eq/EW 
2019 2010 Abweichung 

Haushalte 29.264 34.769 -15,8 % 
Wirtschaft 12.458 13.334 -6,6 % 
Komm. Verwaltung 4.076 3.658 11,4 % 
Verkehr 52.097 47.949 8,7 % 
Komm. Flotte 107 32 232,6 % 
Nichtenergetisch 0 0 -
Gesamt 93.819 96.052 -2,3 % 

Kennzahlen & Benchmark 
2019 2010 Abweichung 

Endenergieverbrauch 
MWh/EW 22,91 22,84 0,3 % 
Treibhausgasemissionen 
(LCA) - t CO2eq/EW 

7,06 7,26 -2,8 % 

Beschäftigte/EW 0,24 0,20 19,3 % 

Zu beachten ist, dass hier nur die energiebedingten Treibh-
ausgase der Sektoren Wärme, Strom und Mobilität aus der 
Ökobilanz (LCA - Life Cycle Assessment) erfasst werden. 

Im nationalen Vergleich liegt also Lappersdorf gar nicht so 
schlecht – bis auf den Verkehrssektor. Hier schneidet Lap-
persdorf mit rund 50 % mehr THG-Emissionen ab. Über die 
vergangenen Jahre konnten im Bereich „Haushalte“ 15 % 
eingespart werden, wogegen sich die Emissionen in der 

„Kommunalen Verwaltung“ um mehr als 11 % erhöhten. 

Es lässt sich hier also offenbar ein dringender Handlungs-
bedarf für die Bereiche „Verkehr“ und „Kommunale Verwal-
tung“ ableiten. 

Agenda21 - Arbeitskreis Klimaschutz 
Die Zeit bleibt nicht stehen. Als vor rund 20 Jahren die 
ersten Solaranlagen im Markt Lappersdorf mit dem Strom-
netz verbunden wurden, war dies noch eine Ausnahme. 
Rückblickend auf das letzte Jahr sind in den Ortsteilen 
so viele neue Anlagen hinzugekommen, wie selten zuvor. 
Doch mittlerweile ist viel passiert. Denn den Strom selbst 
zu verbrauchen, oder ihn dann auch noch für die Abend-
stunden zwischenzuspeichern, ist heute ebenso Praxis, wie 
auch das e-Auto damit zu laden. Würde man es auf Pfer-
destärken umrechnen, sind letztes Jahr mindestens 1.000 
PS in der Marktgemeinde neu hinzugekommen und das 
„Solarstromgestüt“ ist auf über 10.000 dieser Einheiten 
angewachsen, verteilt auf über 750 Familien. Was eben-
falls neu ist, moderne Wechselrichter, welche den Solar-
strom in „Steckdosenstrom“ wandeln, melden heute ihre 
Erträge auf Smartphone und Co. Einige Geräte besitzen 
sogar einen zweiten Ausgang. Wird der Strom abgestellt, 
oder fällt er wegen einer technischen Störung aus, wird 
dieser zweite Ausgang aktiv und versorgt z.B. eine eigene 
Steckdose. Daran kann alles betrieben werden, was sonst 
im Haushalt verwendet wird. Das geht bei Tageslicht oder, 
wenn ein Speicher mit angeschafft wurde, auch nachts. 
20 Jahre sind vergangen und viel hat sich geändert. Da-
mals war nicht absehbar, dass es sich im Markt derart gut 
etabliert. Dabei sind noch viele weitere Dächer vorhanden, 
die ebenfalls die Sonne nutzen können. 

Dass Strom vom Dach weniger als die Hälfte kostet, als der 
aus Fernleitungen gelieferte, war zwar damals genau die 
Idee, doch heute ist es Realität. Und damit zudem die Hü-
gel unserer Marktgemeinde, ob mit eAuto oder eBike, sehr 
einfach hochzufahren, war so nicht abzusehen. Heute ist 
es einfach so. Und das passiert nicht nur in Lappersdorf, es 
passiert weltweit, auch an den entlegensten Orten. Viele 
Bürger in Lappersdorf sind nun schon ein gutes Stück un-
abhängig von Fremdenergie und ernten fleißig vom eige-
nen Dach. Die Reform des EEG bringt etliche Änderungen 
mit sich, die bis Redaktionsschluss noch offen waren. Die 
Richtung geht jedenfalls weiter in eine immer sauberere 
Nutzung wertvoller Energie. Neue Häuser werden heute 
so effizient gebaut, dass durchaus die klassische Heizung, 
samt Kamin, und all die weiteren Sachen sich erübrigen. 
Das bringt Wohnraumgewinn, zudem dauerhaft recht 
niedrige Unterhaltskosten und wiederum mehr Platz auf 
dem Dach, um die Sonne für das Haus und die eigene Mo-
bilität zu nutzen, denn die Zeit bleibt ja eben nicht stehen. 
So bietet das neue Jahr, für das die Agenda 21 den Lesern 
alles Gute wünscht, viele weitere Gelegenheiten hierzu. 

Ob E-Mobilität, Solarwärme, Solarstrom, Speicher, ger-
ne steht die Agenda21 auch Ihnen unter wolfgang_ 
wegmann@t-online.de für Fragen zur Verfügung. 

Der Solarstromertrag (PLZ-Region 93) lag im November 
bei 37 kWh/kWp, lt. www.SFV.de. Die Solarwärmeanlage 
(60°,S) konnte mit 14 kWh je m2 am Wärmebedarf einiges 
mitversorgen. 

www.SFV.de
mailto:wegmann@t-online.de
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Ausbildungsplatzbörse 
Der Markt Lappersdorf (ca. 14.000 Einwohner) im Land-
kreis Regensburg, sucht für das Betreuungsjahr 2021/2022 

drei Praktikanten für das 
Sozialpädagogische Seminar II

zum Erzieher (m/w/d) 

für das Kinderhaus Am Sportzentrum im Krippenbereich 
und jeweils für den Kinderhort Hainsacker und Lappersdorf. 

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf der 
Internetseite des Marktes Lappersdorf unter www.lappers-
dorf.de/Aktuelle Themen/Stellenangebote. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen und aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen per Post an den Markt Lappersdorf, 
Personalverwaltung, Rathausstraße 3, 93138 Lappersdorf. 

Für Auskünfte zur pädagogischen Arbeit stehen Ihnen im 
Kinderhaus Am Sportzentrum Frau Andrea Kleinknecht, 
Tel. (09 41) 8 30 96 33-0, bzw. im Hort Hainsacker Frau 
Aneta Heigl, Tel. (09 41) 8 70 09 55 und im Hort Lappers-
dorf Frau Karola Miethaner, Tel. (09 41) 89 05 95 33, für 
Fragen in personalrechtlichen Angelegenheiten Frau Sa-
brina Ertl, Tel. (09 41)  8 30 00-13, gerne zur Verfügung. 

Stellenangebote 

Der Markt Lappersdorf (ca. 14.000 Einwohner), Landkreis 
Regensburg, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

IT-Administrator (m/w/d)
(unbefristet, Vollzeit) 

Ihr Tätigkeitsgebiet umfasst: 
• Installation und Administration der IT- und Telekommu-
nikationssysteme; 

• Betreuung und Weiterentwicklung der technischen Infra-
struktur (Netzwerk, Server, Storage, Endgeräte, Drucker, 
Inventarisierung); 

• Planung, Installation und Konfiguration von Hardware- 
und Software-Rollouts; 

• Netzwerk- und Serveradministration; 
• Installation und Administration der Datensicherungslö-
sungen; 

• Anwender- und Remoteunterstützung; 
• Erstellen und Pflege der IT-Dokumentation; 
• Server-, Client-, Softwareinstallation und Lizenzmanagement; 
• Betreuung von IT-Projekten. 

Erwartet wird von Ihnen: 
• eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als 
Fachinformatiker (m/w/d) für Systemintegration oder in 
einem vergleichbaren Beruf (z. B. IT-Systemelektroniker 
(m/w/d), Informatiker (m/w/d)) und idealerweise mehr-
jährige Berufserfahrung in der IT; 

• Besitz des Führerscheins (Klasse B); 
• eigenverantwortliches Arbeiten, Zuverlässigkeit, Verant-
wortungsbereitschaft; 

• Kommunikationsfähigkeit und Belastbarkeit; 

• höchste Flexibilität, Bereitschaft zum Dienst außerhalb 
der Arbeitszeit; 

• Teamfähigkeit; 
• analytisches und planerisches Denken. 

Geboten wird Ihnen: 
• ein unbefristeter, vielseitiger und verantwortungsvoller 
Arbeitsplatz in Vollzeit (39 Wochenstunden); 

• eine Ihrer Qualifikation entsprechende Bezahlung nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst incl. Jahres-
sonderzahlung und den sonstigen öffentlichen Soziallei-
stungen (z. B. arbeitgeberfinanzierte Zusatzversorgung, 
erhöhte leistungsorientierte Bezahlung); 

• eine klare und strukturierte Heranführung an die verant-
wortungsvolle Tätigkeit mit individueller Unterstützung; 

• gute Anbindung an die öffentlichen Verkehrsmittel; 
• kostenlose Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen und aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bis spätestens 31. Januar 2021 an 
den Markt Lappersdorf, Personalverwaltung, Rathausstra-
ße 3, 93138 Lappersdorf. 

Für Auskünfte zur inhaltlichen Arbeit steht Ihnen Herr Mar-
co Merl, Tel. (09 41) 8 30 00-60, und für Fragen in perso-
nalrechtlichen Angelegenheiten Frau Sabrina Ertl, Tel. (09 
41) 8 30 00-13 gerne zur Verfügung. 

Der Markt Lappersdorf (ca. 14.000 Einwohner), Landkreis 
Regensburg, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Bachelor (Bauingenieurwesen) bzw.
Dipl.-Bauingenieur (m/w/d) oder alternativ

einen staatlich geprüften Techniker (m/w/d)
mit langjähriger Berufserfahrung im Bereich

Tiefbau für das Bauamt, zur späteren Übernahme
der Leitung des Sachgebietes Tiefbau. 

Ihr Tätigkeitsgebiet umfasst: 
• Initiierung, Planung und Bauleitung von Erschließungs-, 
Tiefbau- und Sonderbauprojekten; 

• konzeptionelle und strategische Aufgaben im Sachgebiet 
Tiefbau (u. a. Konzepterstellung für den nachhaltigen Ge-
wässerschutz, den Vollzug der Eigenüberwachungsverord-
nung, die Straßeninstandhaltung, die Kanalsanierung); 

• Wahrnehmung von Bauherrenaufgaben bei Vergabe an 
Architekten und Ingenieure; 

• Vollzug der Entwässerungssatzung; 
• Erstellen von Investitionsplänen und entsprechender 
Haushaltsplanung; 

• Vorbereitung und Teilnahme an Sitzungen von Gremien 
und Ausschüssen; 

• voraussichtliche Übernahme des Sachgebietes Tiefbau 
und der stellvertretenden Bauamtsleitung im Herbst 2021. 

Unsere Erwartungen an Sie: 
• ein abgeschlossenes Bachelorstudium (Bauingenieurwe-
sen) bzw. als Dipl.-Bauingenieur (m/w/d) oder alternativ 
eine abgeschlossene Weiterbildung zum staatlich geprüf-
ten Techniker (m/w/d) mit dem Schwerpunkt Tiefbau 
und langjähriger Berufserfahrung in diesem Bereich; 

• Besitz des Führerscheins (Klasse B); 
• Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen der gemeind-
lichen Gremien auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten; 

www.lappers
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• gewünscht ist eine langjährige Berufserfahrung im Be-
reich Tiefbau und im öffentlichen Dienst, 

• Erfahrungen im Projektmanagement, 
• strategisches Denken (Konzeptentwicklung), 
• eigenständiges und verlässliches Arbeiten, 
• Kommunikations- und Konfliktfähigkeit, 
• Verhandlungsgeschick. 

Geboten wird Ihnen: 
• ein unbefristeter Vollzeitarbeitsplatz; 
• ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet mit 
selbstständigen und verantwortungsvollen Tätigkeiten; 

• eine ausreichende und qualifizierte Einarbeitung durch 
den derzeitigen Stelleninhaber wird sichergestellt; 

• eine Ihrer Qualifikation entsprechende Bezahlung nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst bis Entgelt-
gruppe 10/11, einschließlich einer Jahressonderzahlung 
und den sonstigen öffentlichen Sozialleistungen (z. B. 
arbeitgeberfinanzierte Zusatzversorgung, erhöhte leis-
tungsorientierte Bezahlung); 

• gute Anbindung an die öffentlichen Verkehrsmittel; 
• kostenlose Fortbildungsmöglichkeiten. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen und aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bis spätestens 3. Februar 2021 an 
den Markt Lappersdorf, Personalverwaltung, Rathausstra-
ße 3, 93138 Lappersdorf. 

Für Fragen steht Ihnen Frau Sabrina Ertl, Tel. (09 41) 
8 30 00-13 gerne zur Verfügung. 

Der Markt Lappersdorf (ca. 14.000 Einwohner), Landkreis 
Regensburg, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Kinderpfleger (m/w/d)
für den Kinderhort Lappersdorf an der

Grundschule Lappersdorf
(unbefristet, 20 Wochenstunden). 

Voraussetzung ist eine abgeschlossene Ausbildung als 
staatl. geprüfter Kinderpfleger (m/w/d) oder eine nach 
dem BayKiBiG anerkannte vergleichbare Qualifikation. 

Geboten wird Ihnen 
• ein Teilzeitarbeitsplatz mit 20 Wochenstunden; 
• eine Tätigkeit in einem neu eröffneten, modernen Kin-
derhort mit einem motivierten Team, in dem aktuell 80 
Kinder im Grundschulalter betreut werden; 

• vielseitige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten; 
• eine Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (Sozial- und Erziehungsdienst) unter Berücksichtigung 
der persönlichen Voraussetzungen in Entgeltgruppe S 3, 

• einschließlich einer Jahressonderzahlung, einer 
• arbeitgeberfinanzierten (Alters-) Zusatzversorgung, einer 
• Arbeitsmarktzulage und einer 
• zusätzlichen erhöhten leistungsorientierten Bezahlung. 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen und aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bis spätestens 15. Januar 2021 an 
den Markt Lappersdorf, Personalverwaltung, Rathausstra-
ße 3, 93138 Lappersdorf. 

Für Auskünfte zur inhaltlichen Arbeit steht Ihnen Frau Ka-
rola Miethaner, Tel. (09 41) 89 05 95 33, für Fragen in per-

sonalrechtlichen Angelegenheiten Frau Sabrina Ertl, Tel. 
(09 41) 8 30 00-13 gerne zur Verfügung. 
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren 
für alle Stellenausschreibungen des Marktes Lappersdorf finden Sie auf 
der Homepage www.lappersdorf.de/Stellenangebote. 

Jugend, Familie, Senioren und Soziales 

Jugendtreff und Familienstützpunkt 
Lappersdorf 
Auch der Jugendtreff ist bis einschließlich 10. Januar 2021 
geschlossen, je nach weiterer Lockdown-Maßnahmen auch 
länger. Deshalb bitten wir alle Besucher, sich per Mail (ju-
gendtreff@lappersdorf.de) oder Telefon (09 41) 8 50 04 79 
zu informieren, ob und wann geöffnet ist. 
Eltern-Kind-Kurse, Musikgarten, nappy dancers dürfen we-
gen Corona noch nicht stattfinden, Infos bekommen Sie 
von den Gruppenleitungen oder über den Jugendtreff. 
Der Jugendtreff Lappersdorf ist auch auf Facebook und 
Instagram vertreten, wo Sie aktuelle Informationen be-
züglich der Öffnungszeiten finden. 
Das Programm des Familienstützpunktes wird voraussicht-
lich Mitte Januar an den bekannten Stellen (Kinderarzt, 
Horte, Schulen) ausliegen. 

Senioren im Markt Lappersdorf 
Senioren-Mittagstisch des Komm. Familientischs
findet im Januar nicht statt. 

Einkaufshilfe Lappersdorf 
Senioren, die Hilfe beim Einkaufen benötigen, können 
sich bei der Seniorenbeauftragten Christa Wunderer, Tel. 
(01 60) 1 07 07 29 melden. 

Auf den Aufruf im Dezember haben sich erfreulicherweise 
Helferinnen und Helfer aus allen Ortsteilen gemeldet und 
ihre Unterstützung angeboten. Während der Wintermo-
nate besteht nun vorerst die Möglichkeit, eine Einkaufs-
hilfe in Anspruch zu nehmen. Sollte darüberhinaus Bedarf 
bestehen, würde sich der Seniorenbeirat für die Verlänge-
rung der Hilfsmöglichkeiten einsetzen. 

Schule und Kinderbetreuung 

Quali-Kurs 2021 
Der Markt Lappersdorf plant, auch im Jahr 2021 einen 
„Quali-Kurs“ durchzuführen. Der Beginn des Kurses liegt 
voraussichtlich in der KW6 bzw. KW8 2021. 
Nähere Informationen hierzu erhalten Sie im Januar auf 
unserer Internetseite www.lappersdorf.de. Für Rückfragen 
stehen wir gerne unter Tel. (09 41) 8 30 00-53 zur Verfü-
gung. 

www.lappersdorf.de
mailto:gendtreff@lappersdorf.de
www.lappersdorf.de/Stellenangebote
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Anmeldewochen für das 
Betreuungsjahr 2021/2022 und 
die Sommerferienbetreuung 2022 

Die Anmeldewochen für das Betreuungsjahr 2021/2022 fin-
den von Montag, 25. Januar bis Freitag, 12. Februar 2021 
statt. Sollten Sie im Zeitraum September 2021 bis August 
2022 einen Krippen-, Kindergarten-, Kinderhort-, bzw. Mit-
tagsbetreuungsplatz benötigen, ist es notwendig, im o. g. 
Zeitraum eine entsprechende Anmeldung vorzunehmen. Die 
Verteilung der Anmeldebögen (für Kinder, die noch keinen 
Platz haben) sowie der Bestandsermittlungsbögen (für Kin-
der, die bereits in einer Einrichtung sind) erfolgen in der 2. 
Kalenderwoche 2021 entweder über die Kinderbetreuungs-
einrichtungen oder per Post. Sollten Sie keinen Bogen erhal-
ten, finden Sie diesen ab dem 12. Januar 2021 auf der Inter-
netseite des Marktes Lappersdorf unter www.lappersdorf.de. 

Der Rücklauf der Anmeldebögen sowie der Bestandser-
mittlungsbögen erfolgt direkt an die von Ihnen gewählte 
Einrichtung. 

Wichtige Hinweise: 
- Im Bereich der Kinderhorte und Mittagsbetreuungen ist 

die Anzahl der in den Anmeldewochen gebuchten Tage 
verbindlich. 

- Für die Sommerferienbetreuung gibt es einen separa-
ten Anmeldebogen. 

Weitere Informationen zu den Anmeldewochen erhalten 
Sie beim Markt Lappersdorf, Amt für Jugend, Familie, Se-
nioren und Inklusion, Frau Dörner, Tel. (09 41) 8 30 00-52 
oder Frau Fink Tel. (0941) 8 30 00-51. 

Aus den Pfarreien 

Ev. Luth. Kirchengemeinde 

Kein Gottesdienst an Neujahr und am 6. Januar
am 1. Januar und 6. Januar 2021 findet kein Gottesdienst in der 
Friedenskirche Lappersdorf statt. 
Kinderkirche 
Sonntag, 17. Januar 2021, 09:30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum LAP. 
Einheit der Christen 2021 - ökumen. Gottesdienst 
Mittwoch, 20. Januar 2021, 19:00 Uhr, Kath. Pfarrkirche LAP; 
anschl. im Ev. Gemeindesaal Vortrag und Gespräch. Das kontem-
plativen Gemeinschaftsleben der Schwestern von Grandchamp in 
der Schweiz, Leitvers: „Bleibt in meiner Liebe und ihr werdet reiche 
Frucht bringen“ (Joh 15,8-9) inspiriert die Gebetswoche. 
Frauenkreis 
erster Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr, Ev. Gemeindezentrum 
LAP; nach Rücksprache mit Frau Binnewies, Tel. 80554. 
Kirchenchorproben
dienstags, 20:00 Uhr, Ev. Gemeindezentrum LAP; Termine auf 
Anfrage bei Frau Kuhrt, Tel. 8107420. 
Spinn- und Strickgruppe
dritter Freitag im Monat, 18:30 Uhr, Ev. Gemeindezentrum LAP; 
nach Rücksprache mit Frau Biederer, Tel. 09407/30202. 

Pfarrei St. Ägidius Hainsacker 
Jahresanfangsgottesdienst
Freitag, 1. Januar 2021, 18:00 Uhr, Pfarrkirche HAI. 

Waldweihnacht an der Schwaighausener Kapelle
Dienstag, 5. Januar 2021, 18:00 Uhr, Schwaighausen, 
Sternsinger-Aktion im Pfarrgebiet
Mittwoch, 6. Januar 2021, Eucharistiefeier mit den Sternsin-
gern, 10:15 Pfarrkirche HAI. 
Mittwoch, 6. Januar 2021, Sternsingeraktion, jeweils 14:00 bis 
16:00, in Pfarrkirche HAI, Filialkirche OPPD und Filialkirche LOR. 
Gottesdienst für trauernde Angehörige
Samstag, 9. Januar 2021, 18:00 Uhr, Pfarrkirche HAI. 
Gottesdienst mit Kindersegnung
Sonntag, 10. Januar 2021, 10:15 Uhr, Pfarrkirche HAI. 
Bibelimpuls
Mittwoch, 13. Januar 2021, 10:00 Uhr, Pfarrkirche HAI. 

Pfarreiengemeinschaft 
Lappersdorf - Kareth 
Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen auf der 
Homepage www.pg-lappersdorf-kareth.de, am Schriften-
stand der Pfarrkirche oder im Pfarrbrief. 
Einheit der Christen 
Mittwoch, 20. Januar 2021, 19:00 Uhr, Pfarrkirche LAP, nähere 
Infos sh. Ev.-Luth. Kirchengemeinde. 
Anmeldungen für Firmung und Erstkommunion
Informationen finden Sie auf der Homepage www.pg-lappers-
dorf-kareth.de. 

Fortbildung und Hobby 

Kreisverband Regensburg für 
Gartenkultur und Landespflege e.V. 
Veranstaltungsreihe:
Anlage, Gestaltung und Pflege von Hausgärten 

Wollen Sie Ihren Garten neu anlegen, verändern oder 
mehr über dessen Pflege erfahren? Dies können Sie an 
vier Abenden mit unterschiedlichen Themenschwerpunk-
ten. 
Wie soll mein Garten aussehen? 
Mittwoch, 3. Februar 2021; Grundlagen der Planung, Gestaltung 
mit Wegen, Plätzen, Fassadenbegrünung u.v.m.; Referentin: 
Fachberaterin Christine Gietl. 
Lebendiger Boden - der Schatz des Gärtners
Mittwoch, 10. Februar 2021, Hinweise zur Bodenpflege und 
Düngung im Garten; Referent: Fachberater Josef Sedlmeier. 
Grüne Oase oder wilder Dschungel?
Mittwoch, 17. Februar 2021, Hinweise zur Verwendung von 
Bäumen, Sträuchern und Stauden zur ansprechenden und na-
turnahen Gartengestaltung; Referentin: Fachberaterin Stefanie 
Grünauer. 
Einfach lecker? 
Mittwoch, 24. Februar 2021, Gemüse, Kräuter, Obst erfolgreich 
anbauen und pflegen; Referent: Fachberater Torsten Mierswa. 

Alle Veranstaltungen finden im Landratsamt Regensburg, 
Altmühlstr. 3, im großen Sitzungssaal 4.035, jeweils von 
18:30 bis 20:30 Uhr, statt, Eintritt frei. Infos und erforder-
liche Anmeldung beim Kreisverband Regensburg für Gar-
tenkultur und Landespflege e.V., Tel. (09 41) 40 09-550, 
E-Mail: info@kv-gartenbauvereine-regensburg.de, Home-
page www.kv-gartenbauvereine-regensburg.de. 

www.kv-gartenbauvereine-regensburg.de
mailto:info@kv-gartenbauvereine-regensburg.de
https://dorf-kareth.de
www.pg-lappers
www.pg-lappersdorf-kareth.de
www.lappersdorf.de
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Vereine und Gruppierungen 

FF Kareth e.V. 
Jahreshauptversammlung wird verschoben
geplant für 8. Januar 2021, wird verschoben auf Samstag, 20. 
März 2021, 19:30 Uhr, AURELIUM. 

FF Oppersdorf 
Folgende Veranstaltungen sind abgesagt
Neujahrstreffen, Faschingsball, Jahreshauptversammlung. 
Ersatztermin für die Jahreshauptversammlung
Sonntag, 14. März 2021, 14:00 Uhr. 
Bitte die Tagespresse beachten. 

KDFB Lappersdorf und Kareth 
Zeitschrift „KDFB Engagiert - Die Christliche Frau“
erscheint ab 2021 sechs Mal jährlich als Doppelnummer mit 60 
Seiten, 12 davon als Diözesanseiten. Die erste Ausgabe wird 
Ende Januar/Anfang Februar 2021 an Mitglieder verteilt. 

Kolpingsfamilie Lappersdorf 
Veranstaltungen im Januar
sind alle abgesagt, auch die geplante Jahreshauptversammlung. 
Sie wird zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. Zu gegebener 
Zeit wird dazu rechtzeitig informiert. 

OGV Hainsacker 
1. Vorstandssitzung
Donnerstag, 28. Januar 2021, 19:00 Uhr, Gasthof Prößl HAI. 

SC Lorenzen e.V. - Dance 

Modern Dance - online-Kurs 
Samstag, 10:00 bis 11:00 Uhr, ab 12 Jahren 
Samstag, 11:15 bis 12:15 Uhr, ab 25 Jahren; Modern-, Jazz- 
und Ballett-Elemente, kostenlose Schnupperstunde möglich, 
geeignet für Anfänger oder Mittelstufe; Anfragen, Anmeldung 
und Schnuppern über moderndanceinfo@gmx.de oder Tel. 
0157/35688272. 

SC Lorenzen e.V. 
Jahreshauptversammlung ist abgesagt
Samstag, 30. Januar 2021, entfällt. 

SpVgg Hainsacker - 
Gymnastik/Nordic Walking 

Gymnastik - Corona-Pandemie Termin
Donnerstag für Januar unter Vorbehalt, Sporthalle HAI. 
Nordic Walking - Winterferien
Anfragen bei Abteilungsleiterin Brigitte Gebhard, Tel. 80653. 

--------------------------------------------------------------

mailto:moderndanceinfo@gmx.de
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